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Herzlich willkommen zur Ruteshei-
mer Autoschau 2024! Zum 25. Mal 
dürfen wir uns auf Neues und Inno-
vatives aus der Branche freuen. Ich 
hoffe, vielen von Ihnen vor Ort zu be-
gegnen. 

Der Erfolg unserer beliebten Autoschau 
ruht auf verschiedenen Pfeilern: Neben 
der professionellen Organisation durch 
die LKZ, dem überaus engagierten Ein-
satz aller Ausstellerinnen und Ausstel-
ler und der besonders guten Bewirtung 
trägt auch unsere schöne Stadt selbst 
positiv zum Gelingen der Veranstaltung 
bei. Bei uns kann und darf man sich 
einfach wohlfühlen. Wir haben Angebo-

te für große und kleine Besucherinnen 
und Besucher, unsere Autoschau ist ein 
spannendes und informatives Erlebnis 
für die ganze Familie. Dazu gehören zum 
Beispiel Gewinnspiele, die erste Fahrrad-
codierung in Rutesheim, die gegen Dieb-
stahl schützt, und eine Präsentation der 
Polizei zur Kindersicherheit im Fahrzeug. 
Ein weiteres Highlight ist, dass auch viele 
Geschäfte im Rahmen eines Verkaufsof-
fenen Sonntags Einblicke in ihr umfang-
reiches Angebot geben. 
Seit Jahren eröffnet die Autoschau unse-
ren Freiluft-Veranstaltungsreigen im April. 
Da ein großes Event nur stattfi nden kann, 
wenn viele Hände effektiv zusammenar-
beiten, möchte ich mich bei all jenen herz-

lich bedanken, die zum Gelingen beitra-
gen. Natürlich vor allem dem Veranstalter, 
der Leonberger Kreiszeitung, aber auch 
allen anderen Mitwirkenden. 
Allen Ausstellerinnen und Ausstellern wün-
sche ich erfolgreiche Geschäfte und inte-
ressierte Besucherinnen und Besucher. 
Und den Zuschauerinnen und Zuschauern 
wünsche ich interessante Autoschau-Ta-
ge bei hoffentlich allerbestem Wetter. 

Genießen Sie die Zeit in Rutesheim. 
Wir freuen uns auf Sie!

Susanne Widmaier
Bürgermeisterin

Rutesheimer Autoschau am 20. und 21. April 2024

RUTESHEIMER
AUTOSCHAU

25. Einen Ausstellerplan 
sowie eine Übersicht 

der Geschäfte, die am 
Sonntag geöffnet haben, 

fi nden Sie auf den 
Seiten 2 und 3.

Susanne Widmaier
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Spielwaren, Babyausstattung, Bücher, 
Handtaschen, Schuhe, Deko, handge-
machte Schmuckstücke, aber vor al-
lem Kleidung in allen Größen, Formen 
und Farben bietet Sara Talmon in ihrem 
Geschäft „Talmonia“ in der Leonberger 
Straße 33 an. Bürgermeisterin Susan-
ne Widmaier und Erster Beigeordneter 
Martin Killinger gratulierten zur Eröff-
nung und waren begeistert von dem 
breiten Angebot.

Der Satz „hier findet sicher jeder etwas, das 
passt“ wird oft überstrapaziert aber bei Tal-
monia darf man ihn durchaus nutzen, denn 
es ist wahr: Sara Talmon präsentiert auf zwei 
Stockwerken Kleidung für Babys, Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. Auf Wunsch 
und bei der Neuware sogar bis Größe 60. 
An den vielen, vielen Kleiderbügeln hängen 
festliche Kleider ebenso wie Freizeitklamot-
ten oder Büro-Outfits. Bei Talmonia gibt es 
Auswahl für jedes Budget, denn dort findet 
man die Neuheiten direkt neben den Se-
cond-Hand-Angeboten. Was Sara Talmon 
aus zweiter Hand verkauft, ist ganz genau 
ausgesucht und immer noch von sehr guter 
Qualität. Das gilt auch für die Spiele und alle 
anderen Verkaufsgegenstände im Laden. 
Ein großes Herz hat die Unternehmerin 
für Kunsthandwerker vor Ort. „Ich möchte 
Leute in der Umgebung unterstützen. Sie 
dürfen ihre Handmade-Ware bei mir anbie-
ten.“ Das sieht Sara Talmon als Win-Win-
Situation. „Das sind Einzelstücke, die sonst 
niemand anbieten kann. Ich suche einfach 
immer nach dem Ungewöhnlichen.“
Susanne Widmaier und Martin Killinger 
freuen sich sehr, dass Sara Talmon sich für 

den Standort Rutesheim entschieden hat. 
„Besonders wichtig war uns, einen Leer-
stand zu vermeiden, nachdem uns bekannt 
wurde, dass das Secondariat geschlossen 
wird. Und das ist gelungen“, so Susanne 
Widmaier. 
Bevor Sara Talmon in der Leonberger Stra-
ße ein neues Geschäft einrichtete, betrieb 
sie einen Laden in Renningen. „Hier sind 
die Bedingungen aber sehr viel besser“, 
sagt sie begeistert. Größere Räume, mehr 
Platz für Ware, Parkplätze für Kunden in 
der Nähe, eine insgesamt tolle Infrastruk-
tur in der Innenstadt. Und so entschied sie 
nach einigen Besuchen und Begehungen 
in Rutesheim, sich hier niederzulassen. Der 
Kontakt zur Stadtverwaltung ist über eine 
Bekannte von Bürgermeisterin Susanne 
Widmaier zustande gekommen. Irmgard 
Schierle-Bette ist selbst Unternehmerin 

und greift Sara Talmon bei ihrem Start in 
Rutesheim gerne unter die Arme. 
Übrigens: Bei Talmonia kann man gerne 
auch Geschenkgutscheine kaufen. Außer-
dem darf dort auch der städtische Ein-
kaufsgutschein eingelöst werden.

Talmonia ab jetzt in der Leonberger Straße 33 geöffnet

Neues und Gebrauchtes auf zwei Etagen

Teilnehmer am verkaufsoffenen Sonntag zu finden in der

bianca verlegt, der Verlag Moltkestraße 1

Bio Baeder Kirchstraße 24

Blumastüble Bahnhofstraße 10

Body Aesthetic Pforzheimer Straße 32

Brennerei No. 17 Seestraße 19

class kebaphaus Leonberger Straße 20

Creativ Floristik Flachter Straße 5

Diefenbach Bäckerei & Konditorei & Cafe Pforzheimer Straße 3

Die Eiserei Leonberger Straße 18

eldorado Bahnhofstraße 2

EP: Stollstein Flachter Straße 14

Feinkost Rossano und Weinbar Leonberger Straße 1

Frauenzimmer und Agentur für Mode Leonberger Straße 3

Gäu Immobilien Seestraße 6

Glaszauber Irmgard Schierle-Bette Leonberger Straße 33

Teilnehmer am verkaufsoffenen Sonntag zu finden in der

Hörnlen Obst-und Gemüse Leonberger Straße 3

Kaleidoskop Handcrafted Leonberger Straße 33

mawe HOME Seestraße 19

MINT Schillerstraße 81

ONE.Rutesheim e.K. Moltkestraße 1

Akustik und Optik Philippin Kirchstraße 25

Philippinchen Leonberger Straße 1

Pusteblume Flachter Straße 19

Hotel Rössle, (Gaststätte Saibeck) Leonberger Straße 7

S-bar silkesessbar Moltkestraße 1

Sinjes Deko Zauber Bahnhofstraße 10

Talmonia Leonberger Straße 33

Vilena Pflege Zuhause Seestraße 19

Vinte Trez Flachter Straße 8

Zahn Werkstatt für Textiles & Objekte Gartenstraße 16

Talmonia
Boutique für Second-Hand- 
und Neuware
Leonberger Straße 33
71277 Rutesheim

Telefon: 07152 3300191
Facebook: Talmonia
Instagram: talmonia.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag: 
9.30 bis 12.30 Uhr und 
14.30 bis 18 Uhr
Samstag: 10 bis 13 Uhr

KONTAKTBrunhilde Talmon, Reinhard Talmon, Irmgard 
Schierle-Bette, Sara Talmon, Susanne Wid-
maier und Martin Killinger (v.l.)
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In der letzten Woche versammelten sich 
Rutesheimerinnen und Rutesheimer auf 
dem Friedhof, um sich das neue und an-
gekündigte „Gärtnergepflegte Grabfeld“ 
anzusehen. Die Stadtverwaltung hatte 
zu einer offiziellen Freigabe eingeladen. 
Bürgermeisterin Susanne Widmaier be-
tonte bei dieser Gelegenheit: „Ein Fried-
hof kann mehr sein als trist und traurig.“

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger waren 
offensichtlich neugierig auf die Verände-
rungen auf dem Rutesheimer Friedhof. 
Die Unterhaltungen nach der Freigabe 
des Grabfeldes mit musikalischer Umrah-
mung durch den Posaunenchor  zeigen, 
die Verwaltung und der Gemeinderat la-
gen mit der Entscheidung, das Thema 
anzugehen, goldrichtig. „Wunderschön 
angelegt“, „eine wirklich gute Alternative“, 
„sehr wichtig heutzutage“, hörte man in 
den Gesprächen. 
Mit diesem neuen Bestattungsangebot 
wird nicht nur der steigenden Nachfrage 
Rechnung getragen, sondern es werden 
auch Anregungen aus dem Stadtentwick-
lungsprozess aufgegriffen. Damals lautete 
eine Feststellung, dass man in Rutesheim 
eine Parkanlage schön fände. Nun ist das 
nicht so einfach etwas Neues zu schaffen. 
Allerdings wurde der Friedhof in diesem 
Zuge schon als „Erholungsfläche“ ins Auge 
gefasst. Das heißt nicht, dass dort künftig 
getobt, gespielt und gefeiert wird. Aber es 
wäre schön, den Friedhof allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern als Ort der Ruhe, 
als Strecke für einen schönen Spaziergang 
oder als Platz zum Verweilen näherzubrin-

gen. „Wir möchten, dass man sich auf un-
seren Friedhöfen wohlfühlt“, so Susanne 
Widmaier. 
Als Vertreterin der Ökumene in Rutesheim 
sprach Pfarrerin Angelika Rühle ein paar 
Worte. Sie berichtete, dass der Ruteshei-
mer Friedhof laut Aufzeichnung seit 1587 
als Bestattungsort dient. Jahrhunderte 
später finden hier immer noch Menschen 
ihre letzte Ruhe, nur auf unterschiedlichere 
Arten als noch im 16. Jahrhundert. 
Im April 2022 haben die Planungen be-
gonnen, wie Bernd Kauffmann von Blu-
men Kauffmann aus Heimsheim erinner-
te. Er sprach über die Arbeit der Gärtner, 
die Blumen Kauffmann gemeinsam mit 
BlumenGarten Marquardt aus Rennin-
gen künftig übernehmen wird. Die beiden 
Unternehmen sind für die Pflege verant-
wortlich. Doch bevor die Gärtnerbetrie-
be überhaupt etwas pflanzen konnten, 
musste die Fläche erst einmal vorberei-
tet werden. Das übernahm die Baufirma 

W.U.E Kindler Straßenbau zuverlässig, 
sorgfältig und schnell. 
Übrigens: Wer sich mit den angebotenen 
Bestattungsformen in Rutesheim näher be-
schäftigen möchte oder vielleicht auch akut 
Unterstützung bei einem Trauerfall braucht, 
der kann sich jederzeit die Broschüre „Rat-
geber für den Trauerfall“ im Rathaus kos-
tenfrei abholen.

Was ist ein Gärtnergepflegtes
Grabfeld?
Das „Gärtnergepflegte Grabfeld“ ergänzt 
die bisherigen Grabangebote um ein schö-
nes, blühendes Feld. Es wird von Fried-
hofsgärtner-Betrieben dauerhaft gepflegt 
und optisch wie auch für Bienen und ande-
re Insekten eine (Augen-)weide darstellen 
und zur Artenvielfalt beitragen. Die Hinter-
bliebenen müssen sich bei dieser Graban-
lage weder um die Bepflanzung, das Gie-
ßen oder das Unkraut entfernen kümmern. 
Das übernimmt der Friedhofsgärtner. 

Rutesheim geht mit der Zeit und passt die Angebote an

Gärtnerisch gepflegtes Grabfeld freigegeben

Posaunenchor des CVJM Rutesheim e.V. mit Dr. Jürgen Schwarz
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Bü rgermeisterin Susanne Widmaier bietet regelmä ßig 
Sprechstunden fü r die Bü rgerinnen und Bü rger an. Damit 
sie mö glichst viele Menschen erreicht, ist der Austausch 
sowohl persö nlich als auch telefonisch mö glich. Der nächs-
te Termin des Jahres in Rutesheim steht heute im Kalender:

Bürgersprechstunde Rutesheim
Donnerstag, 18. April, 16 Uhr bis 18 Uhr

Von 16 Uhr bis 18 Uhr haben alle Bü rgerinnen und Bü rger in 
diesen Sprechstunden die Gelegenheit, unkompliziert ihre 
Anliegen vorzutragen. Wir bitten um eine vorherige Termi-
nabsprache. Termine kö nnen mit Petra Heigold (Telefon: 
07152 5002-1051, E-Mail: p.heigold@rutesheim.de) gerne 
vereinbart werden.

Bürgersprechstunde heute, 18. April, 
von 16 bis 18 Uhr in Rutesheim

Vor vier Jahrzehnten, am 1. April 1986, 
trat Conny Schneider ihren Dienst als 
Verwaltungsangestellte im Bürgeramt 
der Stadtverwaltung Rutesheim an und 
blieb dieser bis heute treu. 

Somit vollendete sie nun nicht nur 40 Jah-
re im Öffentlichen Dienst, sondern auch 
bei der Stadt Rutesheim. Bürgermeisterin 
Susanne Widmaier, Erster Beigeordneter 
Martin Killinger und Stellvertretender Per-
sonalratsvorsitzender Stephan Wensauer 
ehrten die langjährige Mitarbeiterin und 
dankten ihr für die langjährige, engagierte 
und treue Mitarbeit. Sie überreichten die 
Jubiläumsurkunde, Jubiläumsgabe und 
einen Blumengruß.
Das Bürgeramt ist die zentrale Anlauf-
stelle im Rathaus und somit die Stelle 
mit den meisten Bürgerkontakten, vor 
allem für Neubürgerinnen und Neubür-
ger, aber auch für andere Dienstleistun-
gen, die kompetent erledigt sein wollen, 
wie zum Beispiel Auskünfte, Fundamt, 
Telefonzentrale, Gestattungen, Führer-
scheinanträge, die Ausgabe von Brief-
wahl-Unterlagen und vieles mehr. Ein for-
derndes und verantwortungsvolles Amt 
und Susanne Widmaier und Martin Killin-

ger wissen den Einsatz der Jubilarin, die 
nun seit einigen Jahren das Ausländer- 
und Gewerbeamt betreut, zu schätzen. 
„Frau Schneider hat sich immer durch 
ihr großes Fachwissen und eine hohe 

Belastbarkeit auch bei großem Andrang 
besonders ausgezeichnet“, sind sie sich 
einig. „Sie kann auch größte Arbeitsmen-
gen und -spitzen zuverlässig bewältigen 
und sie ist immer hilfsbereit.“

40 Jahre öffentlicher Dienst und 40 Jahre bei der Stadt Rutesheim

Conny Schneider feiert Doppeljubiläum

Martin Killinger, Conny Schneider, Susanne Widmaier und Stephan Wensauer (v.l.)
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Herzlich willkommen, liebe Patientenbesitzer!
Als Zusammenschluss von niedergelassenen Tierärzten im Land-
kreis Böblingen bieten wir Ihnen und Ihrem Tier eine tierärztliche 
Notversorgung am Wochenende und an Feiertagen an. 
Hier erfahren Sie, wer aktuell Notdienst hat.

Samstag und Sonntag jeweils von 8 bis 20 Uhr

20./21. April 2024
Tierarztpraxis Dr. Holger Hohlweg
Tel. 07159 - 181 80
Güthlerstr. 26
71272 Renningen

WICHTIG: Telefonische Anmeldung der Notfälle
in der jeweiligen Praxis!
Von 20 Uhr bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle verfügbar:
-  AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen
 Hermann-Fein-Straße 15 in Stuttgart
-  Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil
 Karl-Heinrich-Käferle-Straße 2 in Ludwigsburg
Alle Angaben abrufbar über: www.kleintiernotdienst-bb.de

Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Notdienst erfolgt durch die Allgemeine Notfallpraxis 
Leonberg, Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg, 
Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. Der bisherige gynäko-
logische Notfalldienst der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr 
fortgeführt. Patientinnen mit gynäkologischen Notfällen wer-
den über den ärztlichen Notdienst und ggf. über die gynäkologi-
schen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.
Die Allgemeine Notfallpraxis am Krankenhaus Leonberg ist 
dienstbereit
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 18:00 – 20:00 Uhr
Mi. 14:00 - 20:00 Uhr
Fr. 16:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 08:00 - 20:00 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. Nach 22 Uhr erfolgt die Versorgung von 
Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des Kranken-
hauses. Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (all-
gemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst  
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Kostenfreie Rufnummer: 116117
Hausbesuche werden weiterhin von der Notfallpraxis durch-
geführt.
ACHTUNG: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und 
für medizinisch notwendige Hausbesuche, kostenfreie Ruf-
nummer: 116117
Für lebensbedrohliche Notfälle ist der Rettungsdienst zu-
ständig, Telefonnummer 112.

Kinder-Notfallpraxis Böblingen

Bunsenstr. 120
71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo.  19:00 – 22:30 Uhr,
Di.  19:00 – 22:30 Uhr,
Mi.  19:00 – 22:30 Uhr,
Do.  19:00 – 22:30 Uhr,
Fr.  19:00 – 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertage  08:30 – 22:00 Uhr.
Zentrale Rufnummer: 116117

Notfalldienst der HNO-Ärzte und Augenärzte

Bei akuten Erkrankungen im Bereich der Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, die nicht durch den ärztlichen Notdienst versorgt wer-
den können, ist die HNO-Universitätsklinik Tübingen, Elfrie-
de-Aulhorn-Str. 5 in 72076 Tübingen (Tel. 07071 298-8088) 
zuständig.
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Augen-Notfallpraxis Stuttgart

Notfallpraxis am Katharinenhospital
Kriegsbergstr. 60
70174 Stuttgart

Öffnungszeiten:
Fr.  16:00 – 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertage  08:00 – 22:00 Uhr.
Zentrale Rufnummer: 116117

Zahnärztlicher Notdienst

Neu! Notfalldienstnummer: 01801 - 116 116 (über die Eingabe 
der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, Feier- und Brückenta-
gen kann schnell und zuverlässig die nächstgelegene Notfallpraxis 
gefunden werden. Die Nummer ist gebührenpflichtig, für einen An-
ruf fallen 0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobil-
netz an.) oder zu erfragen unter
http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Apotheken-Nachtdienst

Apotheken-Notdienst: Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.

Do. 18.04.2024 h&h Apotheke  
Leonberg,  
Marktplatz 9/1,  
Leonberg

Tel. 07152-90 19 00

Fr. 19.04.2024 Apotheke Warmbronn, 
Planstr. 3,  
Leonberg-Warmbronn

Tel. 07152-94 95 50

Sa. 20.04.2024 Bahnhof-Apotheke 
Ditzingen,  
Gerlinger Str. 18,  
Ditzingen

Tel. 07156-95 96 96

So. 21.04.2024 Apotheke am Rathaus-
platz Hirschlanden, 
Rathausplatz 4,  
Ditzingen-Hirschlanden

Tel. 07156-61 01

Mo. 22.04.2024 Stern-Apotheke  
Leonberg, Brennerstr. 
31, Leonberg-Eltingen

Tel. 07152-4 17 68

Di. 23.04.2024 Apotheke am Markt-
platz, Marktplatz 3,  
Weil der Stadt

Tel. 07033-96 80

Mi. 24.04.2024 Schiller-Apotheke  
Leonberg,  
Liegnitzer Str. 14,  
Leonberg-Ramtel

Tel. 07152-4 20 01

Sa. 20.04.2024 Bahnhof-Apotheke 
Ditzingen,  
Gerlinger Str. 18,  
Ditzingen

Tel. 07156-95 96 96

So. 21.04.2024 Apotheke am Rathaus-
platz Hirschlanden, 
Rathausplatz 4,  
Ditzingen-Hirschlanden

Tel. 07156-61 01

Würmtal-Apotheke 
Merklingen,  
Kirchplatz 5, Weil der 
Stadt-Merklingen

Tel. 07033-4 66 66 90
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Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim  
Strom (Störungen)  0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim  
Gasversorgung (Störungen)  0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax  5002-1033
Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung,  
Herr Reinhold/Herr Schönitz  0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder  0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Sprechzeiten

Sprechzeiten Bürgeramt

Sprechzeiten Rathaus allgemein
Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr und

16:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 - 15:00 Uhr

zwischen 15:00 und 17:00 Uhr  
- nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr und

16:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminbuchungen sind ab sofort auch on-
line möglich über die Homepage der Stadt 
Rutesheim mit folgendem Link:
https://kurzelinks.de/Online-Terminver-
einbarung 
oder per QR-Code:

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152 5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152 5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Die Sprechstunde des Revierförsters Herr Neumann entfällt!
Gerne können aber auch Anliegen per Telefon oder E-Mail-Verkehr 
vorgetragen werden.

Hierzu die Kontaktdaten:
Telefon: 07152-51145
Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Öffnungszeiten

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1

Tel. 90 57 67
Montag  17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  12.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag  12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46
Tel.: 53177
Mittwoch  von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag  von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet wieder seit dem 6. Mai 2023 auf dem 
Rathausvorplatz statt.
Samstag von 7.00 bis 12.00 Uhr.

Wertstoffhof Rutesheim

Im Bonholz
Wertstoffhof Rutesheim auch montags 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag  von 09.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim
Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Stadt Rutesheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeisterin 
Susanne Widmaier, Leonberger 
Straße 15, 71277 Rutesheim,  
oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe
Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Felsen
Telefon: (07031) 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de

Beratung für Personen ab 18 Jahre und ihre Angehörigen:
- die finanzielle, persönliche und gesundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege be-

zahlen sollen
- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
- die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.
Wir stehen unter Schweigepflicht.

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle  
für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und  
ihre Angehörigen

Bürgermeisteramt Rutesheim
Leonberger Str. 15, Zimmer 214, Tel. 5002-1037, Frau Reusch

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere und kranke  
Menschen
Herr Besserer, Tel.: 07152-7659442
Frau Reusch, Tel.: 07152-5002-1037

Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.
Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, jeden 
1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder
07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de
Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch  9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag  9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag  9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808

Telefonzeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe
Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen/Nachbarschaftshilfe 
Rutesheim

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 58495
Vertretung: Tel. 54489 (B. Knoch)

Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren
im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.15 Uhr
Ansprechpartnerin: U. Felger, Tel. 52199, Mobil: 0176-51974059

Eltern-Kind-Spielgruppe
donnerstags von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: 
Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silberberg

Spielgruppe „Krabbelkäfer“
für Eltern mit Kindern ab ca. 6 Monaten
Leider fällt diese Spielgruppe derzeit aus!
Bei Änderungen werden die neuen Zeiten und Kontaktdaten hier 
bekannt gegeben!

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monaten bis 3 Jahre
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in  
Perouse
Ansprechpartnerin: Carolin Simondet (015115538650), 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute

Das neue Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von 
Geburtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, 
nicht jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund 
des Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zu einer Sitzung des Gemeinderats

am Montag, 22.04.2024
Rathaus - Sitzungssaal

Tagesordnung:
19.00 Uhr Öffentlich
 1. Einwohnerfragestunde
 2. Bekanntgaben
 3.  Heizzentrale Hindenburgstraße und Wärmenetz  

Gebersheimer Straße
 4.  Masterplan Kläranlage Rutesheim 

Umstellung auf anaerobe Schlammstabilisierung
 Beauftragung eines Fachingenieurs
 5.  Erschließung Bosch-Areal mit Leitungs- und Fahrbahner-

neuerung in der Robert-Bosch-Straße: Entwurfsplanung 
und Kostenberechnung

 6.  Kanal- und Wasserleitungsauswechslung  
in der Roseggerstraße 

 Entwurfsplanung und Kostenberechnung
 7.  Barrierefreier Umbau Bushaltestellen Flachter Straße und 

Minigolf Nord: 
 Kostenfeststellung
 8.  Änderung der Gebührensatzung – Sozialstation
 9.  Erhöhung der Elternbeiträge in den Kindertagesstätten
10.  Kindergarten Goethestraße: Weiterentwicklung zur Ganz-

tagesbetreuung und Schließung einer VÖ-Gruppe
11.  Verschiedenes, Anfragen und Anregungen

Die Bevölkerung ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

Susanne Widmaier
Bürgermeisterin

B E K A N N T M A C H U N G

des Zeitpunkts der Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans  
nach § 71 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Amtliches Bodenordnungsverfahren „Gebersheimer Weg“
der Stadt Rutesheim, Gemarkung Rutesheim
Der Umlegungsplan „Gebersheimer Weg“ (Umlegungskarte und 
Umlegungsverzeichnis), aufgestellt durch den Beschluss des Um-
legungsausschusses vom 19.05.2020 mit den Änderungen vom 
12.12.2023 und 15.01.2024, ist am 10.04.2024 unanfechtbar ge-
worden.
Er tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72 Abs.1 des Bauge-
setzbuchs (BauGB) in der gegenwärtigen Fassung der bisherige 
Rechtszustand durch den im Umlegungsplan vorgesehenen neu-
en Rechtszustand ersetzt.
Die Bekanntmachung schließt ebenfalls die Einweisung der neuen 
Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Flurstücke ein.
Eine weitere landwirtschaftliche Nutzung der Flächen erfolgt auf 
eigenes Risiko.
Der Umlegungsplan kann bis zur Berichtigung des Grundbuchs 
von jedem eingesehen werden, der ein berechtigtes Interesse dar-
legt, und zwar bei der Geschäftsstelle des Umlegungsausschus-
ses der Stadt Rutesheim, Leonberger Straße 15, 71277 Rutes-
heim während der üblichen Sprechzeiten.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Bekanntmachung des Zeitpunkts der Unanfechtbarkeit des 
Umlegungs plans kann nach § 217 BauGB durch Antrag auf ge-

richtliche Entscheidung angefochten werden.
Der Antrag ist binnen 6 Wochen seit der Bekanntmachung bei 
der Umlegungsstelle der Gemeinde Stadt Rutesheim, Leonberger 
Straße 15, 71277 Rutesheim, einzureichen.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er 
sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Verwaltungsakt an-
gefochten wird, und einen bestimmten Antrag enthalten. Er soll 
die Gründe sowie Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur 
Rechtfertigung des Antrags dienen.
Über den Antrag entscheidet die Baulandkammer des Landge-
richts Stuttgart.

Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung von den Beteiligten selbst gestellt werden kann. Je-
doch muss sich der Antragsteller für die weiteren prozessualen 
Erklärungen in der Hauptsache eines vertretungsberechtigten An-
walts bedienen (§ 222 Abs. 3 S. 2 BauGB).
Nach § 224 Satz 1 Nr. 2 BauGB hat der Antrag auf gerichtliche 
Entscheidung gegen die Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit 
des Umlegungsplans nach § 71 BauGB Abs. 1 keine aufschie-
bende Wirkung.

Rutesheim, den 18.04.2024
Umlegungsausschuss

Vorsitzende:
Susanne Widmaier
Bürgermeisterin

Voranzeige geänderter Redaktionsschluss 
für das Mitteilungsblatt Nr. 18

Wegen des Feiertags 1. Mai 2024 (1. Maifeiertag/Tag der 
Arbeit) wird der Redaktionsschluss für Mitteilungsblatt 
Nr. 18 vorverlegt auf Montag, 29. April 2024, 10.00 Uhr.
Wir bitten um Vormerkung und Beachtung.

Schließungshinweis Stadtkasse

Am 25. April 2024 ist die Stadtlasse aufgrund einer Fort-
bildung geschlossen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine Ver-
öffentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), Goldene Hochzeit 
usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig mitzu-
teilen (Frau Heigold Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns die Nicht-
veröffentlichung bereits mitgeteilt haben, müssen Sie dies nicht 
noch einmal tun.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:
1 Smartwatch, 1 Schlüsseletui mit Parkkarte, 1 Brille mit Metall-
gestell, 1 Bauchtasche.
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus – Zi. 101 – geltend 
zu machen.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Datum Straße

zulässige 
Geschwindig
keit

Gesamtfahr-
zeuge

beanstandete 
Fahrzeuge % max km/h

02.04.2024 05:47 07:32 Heimerdinger Straße 30 80 3 3,8 45
02.04.2024 08:01 10:01 Flachter Straße 30 119 5 4,2 44
02.04.2024 10:31 12:16 Dieselstraße 30 213 3 1,4 43
09.04.2024 14:27 19:48 Pforzheimer Straße 30 891 35 3,9 59

Uhrzeit (von - bis)

Geschwindigkeitskontrollen
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Die Wertstoffhöfe im Landkreis Böblingen werden digital 
AWB Böblingen bietet bargeldlose Bezahlung von Gebüh-
ren an
Auch kleine Geldbeträge kön-
nen mittlerweile immer öfter 
bargeldlos bezahlt werden – sei 
es die Brezel beim Bäcker oder 
die Zeitschrift im Tabakladen. 
Das ermöglicht der Abfallwirt-
schaftsbetrieb Böblingen seit 
kurzem auch für anfallende Ge-
bühren auf seinen 31 Wertstoffhöfen. Nach einem einmonatigen 
Probelauf ist nun auf allen 31 Höfen eine Bezahlung mit Kredit- 
oder EC-Karte durch Lesegeräte möglich.
Für die Einführung des neuen digitalen Kassensystems wurden 
über 200 Wertstoffhofmitarbeiter geschult. Der Aufwand mit vielen 
Schulungsterminen habe sich gelohnt: „Die Lesegeräte erleichtern 
unserem Personal die Abrechnung enorm: Unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter haben kleinere Barkassen und benötigen 
weniger Zeit, da nun ein Bondrucker die Quittung ausdruckt“, er-
läutert Wolfgang Hörmann, Werkleiter des AWB. Diese Quittung 
ersetzt die bisherigen Gebührenmarken, die das Personal bisher 
als Zahlungsbeleg für jede gebührenpflichtige Abfallart ausgeben 
musste. „Unsere Bürger sind für den neuen Service dankbar und 
das Wertstoffhofpersonal profitiert ebenfalls davon.“
Der Wegfall der Gebührenmarken und die bargeldlosen Zahlungen 
bedeuten eine große Arbeitserleichterung auch bei der Abrech-
nung in der Buchhaltung des AWB. Die Verwaltung kann die elek-
tronischen Zahlungen abfallspezifisch und tagesscharf auswerten 
und die Abrechnungen mit viel weniger Zeitaufwand durchführen. 
„Die Kunden werden das neue Kassensystem nach einer Ein-
gewöhnungszeit begrüßen“, ist sich Wolfgang Hörmann ob des 
Erfolgs dieses weiteren Bausteins bei der Digitalisierung von Ver-
waltungsaufgaben im AWB sicher.
Auf den Wertstoffhöfen fallen Gebühren beispielsweise für kleine 
Mengen Bauschutt (maximal 30 Liter), für Altreifen oder Papier-
tüten für Küchenabfälle an.

Impfen – Schutz für sich selbst und andere! 
Informationen zur Europäischen Impfwoche  
vom 21. bis 27. April 2024
Das Gesundheitsamt Böb-
lingen erinnert anlässlich der 
Europäischen Impfwoche Ende 
April daraufhin, wie wichtig Imp-
fungen zum Schutz aller Men-
schen vor schweren Krank-
heiten ist. Auch Erwachsene 
sind aufgefordert, den eigenen 
Impfschutz zu überprüfen und fehlende Impfungen nachzuholen.
Eine Impfung schützt nicht allein den Geimpften, sondern führt bei 
hohen Impfquoten zum Herdenschutz auch für jene, deren Im-
munsystem zu schwach ist oder Neugeborene. So kann zum Bei-
spiel die Übertragung von Masern in der Bevölkerung nachhaltig 
unterbrochen und verhindert werden, wenn mindestens 95 % der 
Menschen immun dagegen sind. Die Ständige Impfkommission 
(STIKO) empfiehlt für Kinder zur Immunisierung gegen Masern 
zwei Impfstoffdosen.
Im Rahmen der Einschulungsuntersuchungen errechnet das Ge-
sundheitsamt, wie gut der jeweilige Jahrgang gegen diese Infek-
tionskrankheiten geschützt ist.
So lag im Landkreis Böblingen die Impfquote bei Masern unter ein-
geschulten Kindern bei 97,5 %, landesweit waren es 96,5 %. Die 
Leitung des Gesundheitsamts Dr. Anna Leher: „Es ist erfreulich, 
dass die Kinder in unserem Kreis in der letzten Einschulungsunter-
suchung das Ziel der 95 % Masernimpfquote mit zwei Impfdosen 
erneut erreicht haben. Die Masernimpfquote im Kreis Böblingen 
liegt damit seit 2016 konstant über dem Landesdurchschnitt.“

Seit Ende der COVID-19-Pandemie sind die Masernfallzahlen in 
Europa deutlich angestiegen. So wurden im Europäischen Wirt-
schaftsraum 2.361 Masernfälle im Jahr 2023 gemeldet. In ganz 
Baden-Württemberg wurden im gleichen Zeitraum mit fünf Ma-
sernfällen vergleichsweise wenige Erkrankungen gemeldet. Dr. 
Leher dazu: „Es ist wichtig, dass die Masernimpfquote weiterhin 
so hoch bleibt. Masern ist eine der ansteckendsten viralen Er-
krankungen überhaupt und ist zum Teil mit erheblichen Komplika-
tionen verbunden. Eine hohe Impfquote verhindert, dass einzelne 
Masernfälle zu großen Ausbrüchen führen und schützt auch die-
jenigen, die nicht geimpft werden können.“
Die Daten der Einschulungsuntersuchungen zeigen allerdings 
auch, dass bei weiteren Routineimpfungen ein Teil der Kinder 
nach wie vor zu spät oder nicht vollständig geimpft ist. So lag im 
Kreis Böblingen der Anteil der Kinder mit einer Grundimmunisie-
rung gegen die herkömmlichen „Kinderkrankheiten“ wie Keuch-
husten, Kinderlähmung und Diphtherie bei knapp 90 % und ist 
seit Jahren rückläufig. Damit die Bevölkerung bestmöglich vor In-
fektionskrankheiten, gegen die es Impfungen gibt, und deren teils 
schwerwiegenden Folgeerkrankungen geschützt sind, ist es wich-
tig, dass die Impfung zum richtigen Zeitpunkt erfolgt.
Auch unter den Erwachsenen in Baden-Württemberg werden 
Impfungen beziehungsweise Auffrischimpfungen nur teilweise 
wahrgenommen, wie die Daten der KV-Impfsurveillance des Ro-
bert Koch-Instituts zeigen.
Weitere Informationen:
Die Impfempfehlungen für Deutschland spricht die Ständige Impf-
kommission (STIKO) aus. Ihre Empfehlungen sind übersichtlich im 
Impfkalender dargestellt.
Eine gute Übersicht zu Informationen rund um das Thema Impfen 
bietet die Webseite www.impfen-info.de der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (BZgA).
Regionale Daten auf Stadt- und Landkreisebene zu den Impfquo-
ten aus den Einschulungsuntersuchungen sind im Gesundheits-
atlas BW abrufbar.

Allgemeine Bekanntmachungen

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Im nächsten kostenfreien 
Vortrag der Reihe Medizin 
für Sie sprechen Chefarzt 
der Sindelfinger Unfallchi-
rurgie Prof. Dr. Axel Prokop und Ehrenvorsitzender des 
Kreisseniorenrates Böblingen e. V. Manfred Koebler über 
die Bedeutung einer Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht.

Sehr viele Menschen scheuen sich davor, Verfügungen für den 
Fall zu treffen, in dem sie selbst nicht mehr handlungsfähig sind. 
Die Folge ist neben Rechtsunsicherheit auch eine große Unsi-
cherheit bei den Angehörigen, die sich nun die Frage stellen, 
wie es weitergehen soll. In einer Patientenverfügung werden 
Wünsche für den medizinischen Notfall festgelegt und erklärt, 
welche medizinischen Maßnahmen ergriffen werden sollen 
bzw. welche abgelehnt werden. Mit der Vorsorgevollmacht wird 
eine Person ermächtigt, wichtige Aufgaben zu übernehmen, 
die andernfalls entweder ungeklärt bleiben oder aber von einer 
vom Gericht bestellten fremden Betreuungsperson übernom-
men werden müssen. Gerade in finanzieller Hinsicht können 
dies manchmal Aufgaben von existentieller Bedeutung sein.

Am 25. April 2024 um 19 Uhr erklären Prof. Dr. Axel Prokop, 
Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie an den Kliniken Sindelfin-
gen, und Manfred Koebler, Ehrenvorsitzender des Kreissenio-
renrates Böblingen e. V., warum beide Dokumente so wichtig 
sind und geben Einblicke in die Materie. Nach dem Vortrag ste-
hen die Referenten für Fragen zum Thema zur Verfügung. Auch 
werden Infobroschüren und Formulare zur Verfügung gestellt. 
Die Veranstaltung findet in den Konferenzräumen (EG) der Kli-
niken Böblingen, statt. Das Parken während der Veranstaltung 
ist kostenlos.

Die Vortragsreihe wird am 2. Mai mit dem Thema „Patienten- 
und Übergangsbegleitung im KVSW“ fortgesetzt.
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Freiwillige Feuerwehr
Rutesheim

25. Rutesheimer AutoSchau der Leonberger Kreiszeitung

 
AutoSchau 2023

Am 20. bis 21. April 2024 lädt die Leonberger Kreiszeitung 
wieder zur diesjährigen 25. AutoSchau nach Rutesheim ein. Es 
werden sich wieder zahlreiche Automarken und Autohäuser prä-
sentieren. Ebenso wie die neuesten Fahrradtrends und Elektro-
fahrräder. Ein reichhaltiges Kinderprogramm sowie eine umfas-
sende Verpflegung durch die SG Leonberg-Eltingen runden ein 
schönes Wochenende in Rutesheim ab. Sonntags laden zudem 
zahlreiche Geschäfte im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags 
zum Shoppen ein.
Gerne nutzen wir wieder wie gewohnt diese Gelegenheit, uns 
Ihnen hier am Sonntag mit einem Infostand zu präsentieren. Wir 
befinden uns auf Höhe der Bäckerei Diefenbach an unserer Bü-
cherei. Zudem werden in zwei Schauübungen die Themen „Tech-
nische Hilfeleistung“ und „Patientengerechte Rettung“ behandelt. 
Voraussichtlich finden die Übungen um 13:00 und 16:00 Uhr 
statt. Zwischen den Übungen dürfen alle Interessierten gerne 
selbst Hand an die hydraulischen Rettungsgeräte legen.
Wir freuen uns wie immer über zahlreiche Zuschauer und interes-
sante Gespräche.

KOMM ZU UNS! Großer Schnuppertag 2024 am 27.04.2024

 
Schuppertag 2024

Aktuell halten 85 Frauen und 
Männer in Rutesheim und Pe-
rouse den abwehrenden Brand-
schutz aufrecht. In anderen 
Zahlen ausgedrückt, nicht ein-
mal 1 % der Bürgerinnen und 
Bürger eilen im Notfall rund um 
die Uhr anderen Menschen und 
Tieren zu Hilfe. Leider kein be-
sonders schmeichelhafter Wert.
Potentielle Gründe nicht zur 
Freiwilligen Feuerwehr zu ge-
hen gibt es viele. Familie, Beruf 
und andere Hobbys und Vereine 
nehmen viel Zeit in Anspruch. 
Dennoch erreichen wir im 

Durchschnitt nach Alarmierung innerhalb von 7 Minuten den Ein-
satzort. Für eine freiwillige Feuerwehr ein sehr guter Wert. Könnt 
ihr euch jedoch vorstellen, wie lange 7 Minuten werden können, 
wenn ihr auf Hilfe wartet? Und nun stellt euch vor, es kommt über-
haupt niemand. Oder erst nach 15 Minuten die Nachbarfeuer-
wehr. Daher wollen wir euch ermutigen, euch einmal die Freiwillige 
Feuerwehr Rutesheim anzuschauen. Bevor keiner mehr kommt.
Gerade die Freiwillige Feuerwehr bietet für eine Vielzahl unter-
schiedlicherer Charaktere genügend Spielraum, sich individuell 
einzubringen. Aber wer darf denn alles zur Feuerwehr? Was er-
wartet einen bei der Freiwilligen Feuerwehr? Für was verpflichtet 
man sich genau? Wie viel Zeit muss man aufwenden? Muss man 
bei jedem Einsatz dabei sein? Darf man während der Arbeitszeit 
überhaupt zum Einsatz?

Fragen über Fragen, die wir euch alle gerne an unserem großen 
Schnuppertag am Samstag, den 27. April 2024 von 11:00 bis 
18:00 Uhr am Feuerwehrhaus Rutesheim in der Schillerstra-
ße. 10 beantworten. Hier habt ihr die Möglichkeit, euch in aller 
Ruhe mit all euren Fragen an uns zu wenden. Ihr bekommt einen 
Einblick in die Ausbildung und könnt bereits die ersten Aufgaben 
an verschiedenen Stationen selbst absolvieren. Für euer leibliches 
Wohl wird ebenfalls gesorgt und ihr könnt euch beim gemütlichen 
Beisammensein wieder stärken.

Wir freuen uns auf euch. Rutesheim braucht euch!

Tages- und 
Pflegemütterverein e.V. 

Unser Beratungsangebot zur  
Kindertagespflege in Rutesheim

• für Eltern
• für Interessierte an der Tätigkeit als Tagesmutter/  

Tagesvater
Wo:  Rathaus Rutesheim, Leonberger Str. 15, 1. Stock
Wann:  von 9 bis 12 Uhr

Wir bitten Sie vorab um telefonische Anmeldung bis spätes-
tens zum Freitag der Vorwoche.

Termine für 2024:
23.04.2024
14.05.2024
11.06.2024
16.07.2024
10.09.2024
15.10.2024
12.11.2024
10.12.2024

Wir freuen uns auf Sie!

Bergstr. 4/1
71229 Leonberg
Tel.: 07152-9064970
www.tagesmuetter-leonberg.de

Schulnachrichten

Gymnasium Rutesheim

Flohmarkt am Gymnasium Rutesheim
Am Samstag, 22.06.2024, findet der Flohmarkt der SMV auf dem 
Schulhof des Gymnasiums Rutesheim in der Zeit von 9.00 Uhr bis 
16.00 Uhr statt.
Informationen zur Vergabe der Stände erhalten Sie auf unserer 
Homepage.
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Flohmarkt am Gymnasium Rutesheim

Volkshochschule

Vhs Leonberg
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 30 99 30, Fax 30 
99 10, www.vhs.leonberg.de

Vhs Rutesheim
Das Vhs-Programm für 1/24 liegt für Sie in Rathäusern, Ortschafts-
verwaltungen, Banken, Sparkassen, Schreibwarengeschäften, 
Büchereien, Post-Agenturen und in den Räumen der Vhs kosten-
los bereit. Ab diesem Zeitpunkt finden Sie das Programm auch 
online (www.vhs.leonberg.de).

241-3714B
West-Coast-Swing-Workshop
für Anfängerpaare, mit und ohne Vorkenntnisse
Der West-Coast-Swing ist in den USA einer der Trendtänze und 
auch in Europa gewinnt er durch seine Dynamik, fließenden, lang-
samen Bewegungen und Improvisationsfreiheit immer mehr be-
geisterte Anhänger. Er ist auf kleinster Tanzfläche einsetzbar und 
die musikalische Bandbreite ist quasi grenzenlos. Man kann ihn 
auf Blues, Swing, R'n'B, Rock, Pop, Funk bis hin zu Clubsounds 
tanzen. Die ersten Basics sind schnell zu erlernen. Das Trainerpaar 
vermittelt diese und einige Grundfiguren in sehr unterhaltsamer 
Form. Es sind Paare jeden Alters herzlich willkommen! Bitte mel-
den Sie nur eine Person pro Paar an und bringen Sie Schuhe 
mit glatter Sohle oder Tanzschuhe sowie ein Getränk mit.
Martina und Martin Raus
Sa., 20.04.2024, 17:00-19:00 Uhr
Sporthalle Bühl 1 Rutesheim, Fitnessraum
30,00 € (pro Paar, keine Ermäßigung)

241-2960B
Yoga und Natur
Yoga am Waldrand, auf Wiesen oder an sehr schönen Aussichts-
plätzen ist eine wundervolle Möglichkeit, die Seelenkräfte zu stär-
ken, den Geist zu beruhigen und den Körper mit frischem Sauer-
stoff zu versorgen. Betrachtungsübungen in der Natur stärken 
die Objektivität, lenken die Aufmerksamkeit vom Körper weg und 

ordnen die Seelenkräfte. Dies sind: Denken, Fühlen und Wollen. 
Im Alltag sind diese vermischt! Durch eine ruhige Vorstellungs-
bildung entwickelt sich ein Interesse zu Blumen, Bäumen, Tieren 
und Landschaften. Bitte mitbringen: Bequeme und wetterfeste 
Kleidung und Schuhe. Der Kurs findet bei jedem Wetter statt.
Ralf Odebrecht
Sa., 27.04.2024, 10:00-12:15 Uhr
Treffpunkt: Flachter Tor
18,00 € (keine Ermäßigung)

241-2726B
Klein, fein und lecker! Schlemmereien für Picknick und Co
Die ersten Sonnenstrahlen im Frühling locken uns nach draußen 
und was gibt es Schöneres, als mit unseren Lieben ein Picknick zu 
genießen? Schnödes Brot mit Wurst und Gurkensticks sind uns 
dabei zu langweilig. Wir werden an diesem Abend tolle, leckere 
und kreative Kleinigkeiten zubereiten, die ideal vorzubereiten und 
mitzunehmen sind.
Nicole Österreicher
Di., 07.05.2024, 18:00-22:00 Uhr
Theodor-Heuss-Schule Rutesheim, Küche
Fachklassenbau
42,00 € (inkl. 18,00 € Lebensmittelkosten)

Persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3-5
71229 Leonberg

Neue Telefonnummer: 07152-99049-30
E-Mail: vhs@leonberg.de
Montag bis Freitag von 9 bis 11.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch von 14 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag von 14 bis 18 Uhr

Christian-Wagner-Bücherei

Lesung „Unter Kommissaren“ am 24. April

 

Es gibt noch Karten für die Lesung „Unter Kommissaren – Fik-
tion trifft auf Realität“ am Donnerstag, 25. April, 20 Uhr im 
Bürgersaal. Krimi-Autor Peter Jackob liest aus seinen Werken. 
Kriminalhauptkommissar Peter Metzdorf berichtet über die reale 
Polizeiarbeit. Freuen Sie sich auf eine kurzweilige und spannende 
Begegnung, bei der Fiktion und Realität aufeinandertreffen. Der et-
was andere kriminalistische Abend! Eintritt 10 €, Anmeldung bitte 
in der Bücherei unter Tel.-Nr. 905767.

Heute ist Vorlese-Zeit:
Heute um 16.15 Uhr bis 17.15 
Uhr liest Tina Engel bei der Vor-
lese-Zeit für alle Kinder ab vier 
Jahren. Freut euch auf ein tol-
les Bilderbuch, auf Singen und 
noch mehr. Der Eintritt ist frei.
Doris Horn liest am Mittwoch, 
24. April um 15.15 Uhr für alle 
Kinder ab vier Jahren, anschließend wird noch gemalt. Die Vor-
lese-Zeit von Melanie Otten ist am Freitag, 26. April, um 16 Uhr. 
Es erwarten euch schöne Geschichten und mehr.
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Zuhören und Genießen:
Literarische Leckerbissen und Vergnügliches hatten Karin Ham-
mer und Marie-Luise Schwarz beim jüngsten Zuhören und Ge-
nießen im Gepäck. Karin Hammer las auf Mathias Brandts „Raum-
patrouille“ zwei Episoden aus seiner Kindheit. Mit der einen erzählt 
er, wie er es als kleiner Junge einmal gewagt hat, seinen vielbe-
schäftigten Vater Willy Brandt zu bitten, ihm etwas vorzulesen; mit 
der anderen erzählt er, wie sein Vater seinen ersten Fahrradaus-
flug ausgerechnet mit seinem schwierigen Parteigenossen Her-
bert Wehner machte – was zu einem Fiasko wurde. Marie-Luise 
Schwarz las aus Ulrike Herwigs „Ein guter Tropfen“. Ein Ehepaar 
lässt sich in einem Delikatessenladen überrumpeln und kauft einen 
sündhaft teuren Wisky als Geschenk für einen Freund. Zu Hause 
stellen sie fest, dass das Geschenk dem Geiz des Freundes nicht 
angemessen ist und beschließen, den Whisky selbst zu trinken. 
Es folgte „Viele Götter“ von Franka Potente. Die Schauspielerin, 
die gern nach Japan reist, gibt in der Geschichte einen Einblick in 
den Götterglauben vieler Japaner und wie wichtig die Gunst der 
Götter für besondere Anlässe im Leben ist. Außerdem lasen Karin 
Hammer und Marie-Luise Schwarz noch kleine Geschichten von 
Donna Leon und Elke Heidenreich. Das nächste Zuhören und Ge-
nießen ist am Donnerstag, 16. April, 14.30 Uhr bis 16 Uhr. Um 
Anmeldung bis Mittwoch, 17. April, wurde gebeten.

 
Neue CWB-Piratinnen am Start:
Zwei neue CWB-Piratinnen erkundeten zusammen mit Bücherei-
mitarbeiterin Alexandra Hering die Bücherei. Flaschenpost su-
chen, Bücher aufräumen, Medien an der Theke zurücknehmen 
und ausleihen – es hat allen Spaß gemacht. Inzwischen gibt es 
neue Termine für die CWB-Piraten nach den Sommerferien. Wer 
noch dieses Jahr dabei sein möchte, meldet sich schnell in der 
Bücherei an. Es gibt nur noch wenige freie Termine.

 
Fleißiges Reparaturteam:
Über 40 Reparaturen betreuten die engagierten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Repair Cafés. Albrecht Beck organisierte 
das Café. Rainer Bahr, Rainer Gschwind-Schilling (auch Messer-
schleifen), Werner Nakelski, Mehmet Birbalta, Peter Kriegisch und 
Karl-Heinz Wagner kümmerten sich um Elektro und Elektronik. 

Sieghard Hahm und Gabriel Dürr reparierten Fahrräder. Monika 
Kilper, Heidrun Kolodzick und Gerlinde Keller nähten und stopften 
Textilien. Für das Teamfrühstück sorgten Renate Gantzhorn und 
Gerlinde Keller (auch Empfang). Das nächste Repair Café ist am 
Samstag, 4. Mai, 9 Uhr bis 13 Uhr. Organisator Albrecht Beck 
nimmt Reparaturwünsche auch am Freitag, 3. Mai, 17 Uhr bis 
18 Uhr im Erdgeschoss der Bücherei entgegen.

Rutesheimer Onliner:
Die Rutesheimer Onliner bera-
ten immer montags von 9.30 - 
11.30 Uhr zu allen Fragen rund 
um Internet, Smartphone und 
Tablet.

eBook:
„Alle deine Rechte – immer zur 
Hand.“ Darf der Arbeitgeber 
den Urlaubsanspruch kürzen, 
wenn man unverschuldet nicht 
zur Arbeit kommt? Haben Arbeitnehmer Anspruch auf „hitzefrei“? 
Was berechtigt einen Mieter zur Mietminderung? Sind Blitzer-Apps 
legal? Darf man vor der Polizei wegrennen? Und in welchem Fall 
kann man im Restaurant sein Essen zurückgehen lassen? Unser 
Alltag wimmelt vor juristischen Unsicherheiten und Fallstricken – 
und kaum jemand kann wohl behaupten, immer den kompletten 
Überblick über seine Rechte zu haben. Christian Klages, bekannt 
als sogehtrecht von TikTok, Instagram und Co., schafft dem nun 
Abhilfe, indem er uns einen kompakten Wegweiser durch den 
Paragrafendschungel an die Hand gibt. In verständlichen Worten 
klärt uns der erfahrene und renommierte Rechtsanwalt ein für alle 
Mal auf: Was erlaubt ist, obwohl wir denken, es sei verboten – 
und welche Dinge niemand von uns verlangen darf. Ein wertvolles 
Nachschlagewerk für alle Bereiche des Alltags.

eAudio:
„Das kleine Bücherdorf: Herbstleuchten“ von Katharina Herzog: 
Betty Andrews ist nicht nur Hollywoodschauspielerin, sie schreibt 
auch erfolgreich Kinderbücher. In den Unterlagen ihrer Großmut-
ter stößt sie auf farbenfrohe Zeichnungen, die wunderbare Illus-
trationen für ihre Bücher wären. Doch ihre Oma ist nicht bereit, 
darüber zu sprechen, woher sie stammen, und über den Künstler 
E. Smith ist nur bekannt, dass er oder sie in einem Dorf an der 
Südwestküste von Schottland lebt. Kann dieses Dorf Swinton-on-
Sea sein? Gerade hat Betty eine Einladung für das dortige Book 
Festival erhalten, und obwohl sie normalerweise öffentliche Auf-
tritte meidet, reist sie nach Schottland, um Nachforschungen an-
zustellen. Bereits kurz nach ihrer Ankunft wird sie enttarnt und von 
Fans verfolgt. Der Buchhändler Eliyah hilft ihr und bringt sie ins 
B&B seiner Oma Nanette. Bei den Recherchen über den geheim-
nisvollen Künstler kommen die Schauspielerin und der zurückhal-
tende Bücherwurm sich näher. Dann macht Betty in der Bibliothek 
eine Entdeckung, die ihr zeigt, dass Eliyahs tragische Familienge-
schichte eng mit ihrer eigenen verknüpft ist.

Zweigstelle Perouse:
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Buch-Experten:
Zehn Kinder haben zusammen mit Nadja Mann und Steffi Uisch-
ner die neu erschienenen Kinderbücher unter die Lupe genom-
men. Nach der Öffnungszeit hat sich jedes Kind ein Buch aus-
gesucht, um sich schon mal in die Geschichte zu vertiefen. Dafür 
haben sich die Kinder ruhige Leseecken in der Bücherei gesucht. 
In dieser Woche haben sich die Buch-Experten erneut getroffen, 
um dann zu entscheiden, welche Bücher in den Bestand der Bü-
cherei aufgenommen werden. Nächste Woche berichten wir über 
das Ergebnis.

Vorlese-Zeit:
Am Freitag, 26. April, findet 
um 17 Uhr die nächste Vorle-
se-Zeit statt. Kira Scheffers und 
Franzi Herrmann lesen für Kin-
der ab 3 Jahren ein Bilderbuch 
vor. Im Anschluss können alle 
gemeinsam etwas basteln.

Freundeskreis Flüchtlinge 
Rutesheim

Freundeskreis Flüchtlinge Rutesheim
Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander und 
andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen von-
einander.
Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges Zusam-
menleben in unserer Stadt zu fördern.

Café International
Ein Café für alle im Herzen der 
Stadt.
In der Stadtmitte einen Kaffee 
oder Tee trinken.
Ins Gespräch finden, gemein-
sam spielen.

"Es sind die Begegnungen 
mit Menschen,
die das Leben lebenswert 
machen. "
(Guy de Maupassant)

Lernen Sie geflüchtete Men-
schen persönlich kennen. 
Erfahren Sie von ihren Be-
weggründen, Hintergründen, 
Geschichten.
Bei Kaffee und Tee kommen 
Sie in Kontakt, ins Gespräch, 
von Mensch zu Mensch.

Alle zwei Wochen freitags zwischen 15:30 und 17:30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Pfarrstraße 15, Rutesheim.
Wir freuen uns auf Sie! Bringen Sie gerne Ihre Kinder oder Enkel-
kinder mit.
Wir haben eine große Spielecke mit Kinderbetreuung.

Das Café International-Team

Die nächsten Termine unseres Café International:
Freitag, 26.04.2024, 15:30 - 17:30 Uhr
Freitag, 10.05.2024, 15:30 - 17:30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Pfarrstr. 15

Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95274558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Stadtjugendreferat Rutesheim

Adventure-Aktion: Rückblick

 

 
Einen ganz besonderen Start in die Osterferien erlebten insgesamt 
23 Schülerinnen und Schüler vom Schulzentrum Rutesheim bei 
einer zweitägigen Adventure-Aktion, die vom Stadtjugendreferat 
angeboten wurde.
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Bei strahlendem Sonnenschein ging es für die Jugendlichen und 
das Team des Stadtjugendreferats am Montag, dem ersten Schul-
ferientag, mit Bus und Bahn los in Richtung Schwäbische Alb. 
Erstes Ziel war die Jugendherberge Bad Urach. Von dort aus wur-
de die Ruine Hohenurach erwandert. Nach einem leckeren Pick-
nick im Burggarten wurde die alte Burganlage ausgiebig erkundet.
Zurück an der Unterkunft ging es nach dem Abendessen weiter 
mit einem Spieleabend, bei dem die Jugendlichen auf fünf Klein-
gruppen aufgeteilt bei verschiedenen „Eine-Minute-Spielen“ ge-
geneinander antreten mussten.
Bei einer anschließenden Nachtwanderung mit einzelnen erleb-
nispädagogischen Aktionen im nahegelegenen Wald gab es zum 
Abschluss eines langen Tages noch ausreichend Zeit den Tag ge-
meinsam ausklingen zu lassen und wer wollte, konnte sich an der 
Feuerschale Marshmallows grillen.

 

 
Mit neuer Energie und nach einem leckeren gemeinsamen Früh-
stück ging es am zweiten Tag wieder bei strahlend blauem Himmel 
los in Richtung Bad Uracher Wasserfälle. Nach einer rund 90-mi-
nütigen Wanderung war es beeindruckend zu sehen, wie sich das 
Wasser über 37 Meter im freien Fall in die Tiefe stürzt. Der Abstieg 
am Wasserfall entlang gestaltete sich aufgrund des vielen Wassers 
für manche zum Teil als ganz schön herausfordernd. Nicht alle 
Schuhe und Socken blieben dabei trocken. Nach der langen Wan-
derung gab es aber Zeit für eine Pause im Sonnenschein, denn 
am Parkplatz war bereits ein tolles Picknick vorbereitet.
Bevor es mit dem Zug wieder zurück nach Rutesheim ging, wurde 
– mit einem leckeren Eis in der Hand – noch Bad Urach erkundet.
Es waren zwei volle Tage mit viel Bewegung, Action, jeder Menge 
Spaß und wirklich tollen Jugendlichen. Wir freuen uns schon jetzt 
auf die nächste Adventure-Aktion!
Ein herzliches DANKESCHÖN an die Sozialstiftung Rutesheim, die 
durch einen finanziellen Beitrag die Adventure-Aktion ermöglichte. 
Damit konnten die Teilnehmerbeiträge gering gehalten werden, 

sodass alle interessierten Jugendlichen die Möglichkeit hatten mit-
zukommen.
Darüber hinaus wird für die Finanzierung der Freizeitaktion vom 
Team des Stadtjugendreferats sowie der Gruppe ein Kuchenver-
kauf organisiert.

Herzliche Einladung am Samstag, den 20. April beim Hage-
baumarkt Bolay in Rutesheim vorbeizukommen und lecke-
ren Kuchen zu kaufen. Wir freuen uns auf Sie!

 

EM-Fußballturnier Starfield 2024 im Landkreis Böblingen 
für Jugendliche von 14 bis 18 Jahren
Es werden noch Mannschaften gesucht – Meldet euch an 
zu eurem eigenen EM-Turnier!
Wenn in Deutschland am 14. Juni die Fußball-Europameister-
schaft angepfiffen wird, dann beteiligt sich auch der Landkreis 
Böblingen mit einem einmaligen EM-Projekt für Jugendliche an 
diesem herausragenden Sport- und Kulturereignis: mit dem Tur-
nier Starfield 2024.

Es werden 24 Teams gesucht, die in gleich drei Fußball-Disziplinen 
die Landkreis-EM für Jugendliche ausspielen. Die Mannschaften 
treten klassisch mit Fußballspielen auf dem Kleinfeldrasen an und 
am Tischkicker sowie an der Konsole zum eSport.

Die Teams bestehen aus fünf bis neun Spielerinnen oder Spielern 
im Alter zwischen 14 und 18 Jahren und können gleich- oder ge-
mischtgeschlechtlich und Freizeit- bis zum Vereinskicker sein. Sie 
erhalten Original-Trikots der EM-Teilnehmerländer, die ihnen 
zugelost werden. Zu gewinnen gibt es Pokale und Medaillen. 
Die Gewinnermannschaft erhält zudem handsignierte Ori-
ginal-Trikots von allen aktuellen Profis des VfB Stuttgart.

Die Vorrunde auf dem Fußballfeld wird je nach Gruppenauslosung 
in Ehningen am 26.06.24 und in Rutesheim am 27.06.24 und in 
Böblingen gespielt. Am Samstag wird im Jugendhaus Casa Nos-
tra das Kickerturnier und das E-Sports-Turnier stattfinden. Am 
Sonntag findet die Fußball-Finalrunde in Sindelfingen auf den Plät-
zen am Glaspalast statt.

Die Anmeldung erfolgt online unter www.fussballschule-
sindelfingen.de/anmeldung und ist kostenlos.
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Die Landkreis-EM findet zusammen mit den Partnern der Jugend-
häuser der Stadt Böblingen, der VfL Fußballschule Fair Play, der 
Schulsozialarbeit der Gemeinde Ehningen, dem Jugendreferat der 
Stadt Rutesheim statt und wird unterstützt von der Kreissparkas-
se Böblingen, der AOK und dem Verein Sicherer Landkreis.
Das Stadtjugendreferat möchte gerne eine eigene Mann-
schaft stellen und sucht daher interessierte Schülerinnen 
und Schüler im Alter zwischen 14 und 18 Jahren. Die teil-
nehmenden Jugendlichen werden zu den jeweiligen Spie-
len begleitet und dabei betreut. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn wir eine Mannschaft bilden könnten.
Für Anmeldungen und Fragen steht der städtische Jugendreferent 
Stephan Wensauer gerne zu Verfügung. Telefonisch unter 07152 
5002 1069 oder per E-Mail an: s.wensauer@rutesheim.de

Zwei Bundesfreiwilligendienst (BFD) Stellen ab September 
2024 zu vergeben
Im Rahmen des BFDs können junge Menschen die Wartezeit zwi-
schen Schule, Ausbildung und Studium beim Stadtjugendreferat 
sinnvoll überbrücken und einen wichtigen Beitrag für die Gesell-
schaft leisten. Wer noch nicht weiß, wie es ab diesem September 
weitergehen soll, kann zum städtischen Jugendreferat kommen 
und in verschiedenen Berufsfeldern Erfahrungen sammeln und 
echten Teamgeist erleben!
Über eine Bewerbung mit Lebenslauf und Motivationsschreiben 
würden wir uns sehr freuen.
Du ...
• erhältst Einblicke in die verschiedenen spannenden Berufsbil-

der in der Kinder- und Jugendarbeit
• lernst alle Prozesse in unserer Einrichtung kennen, insbeson-

dere im offenen Bereich im Jugend- und Schülertreff als Spiel- 
und Gesprächspartner sowie in der Vorbereitung und Durch-
führung von speziellen Angeboten, ob im Alltag oder in den 
Schulferien

• unterstützt uns dabei, eine Wohlfühlatmosphäre für unsere 
Besucher/-innen zu gestalten und ihnen jeden Tag aufs Neue 
eine Freude zu bereiten

Was wir uns von dir wünschen:
• Interesse an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
• Offenheit, Engagement, Kreativität und Teamfähigkeit
• Empathie und soziale Kompetenz

Das bieten wir dir:
• die Chance auf einen Ausbildungsplatz im Kinder- und Ju-

gendbereich bei der Stadt Rutesheim
• Betreuung durch qualifizierte Praxisanleitungen
• interessante Fortbildungen
• ein ordentliches Taschengeld
... all das und noch viel mehr!
Über deine Bewerbung würden wir uns riesig freuen!

 

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 - 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de
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Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstags von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwochs von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitags von 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Wo-
che im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der 
schulischen Ganztagesbetreuung in den Nachmittagsstunden, 
um zu Kickern, zum Billard oder Tischtennis spielen oder einfach 
nur, um bei verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu re-
den. Die Mitarbeiter/-innen sind hier Ansprechpartner/-innen für 
alle möglichen Situationen und Bedürfnisse und dienen obendrein 
als Spielpartner/-in für die vielen verschiedenen Spielmöglich-
keiten, die der Schülertreff zu bieten hat. Am Freitag öffnet der 
Jugendtreff ebenfalls bereits mittags und wird zunächst von den 
Schulsozialarbeiterinnen betreut. Im Anschluss übernehmen die 
Jugendtreff-Mitarbeiter/-innen. Ab den Abendstunden hat der Ju-
gendtreff für ältere Jugendliche und junge Erwachsene aus Rutes-
heim und Umgebung geöffnet.

Spiel, Spaß und Aktion im Jugendtreff
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit zwischen 14.00 Uhr 
und 15.30 Uhr eine „Kreativ-AG“ für Schüler/-innen der Klassen 
5 bis 7 statt. Im Rahmen dieser AG werden die Interessen und 
Wünsche der Teilnehmer/-innen aufgegriffen. Es wird gebastelt, 
gekocht und gebacken sowie ausgiebig gespielt. Diese Angebo-
te werden durch die Pädagoginnen Frau Zimmermann und Frau 
Niederle mit der Unterstützung der Auszubildenden durchgeführt. 
Das aktuelle Monatsprogramm zu den jeweiligen AG-Tagen ist auf 
der Homepage des Jugendtreffs zu finden. Gerne können sich 
Jugendliche auch nur zu einzelnen Terminen anmelden. Die Teil-
nahme ist dabei kostenlos.

Senioren

Senioren-Treffpunkt-Perouse

Herzlich eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die sich 
gerne wieder treffen möchten, zum gemütlichen Schwätzen, Kaf-
feetrinken, gemeinsam lachen oder Spaß bei Gesellschaftsspielen 
zu haben.
Wo: im Evangelischen Gemeindehaus Perouse.
Wann: dienstags alle 14 Tage (außer an Feiertagen und Schulfe-
rien) von 14 bis 17 Uhr.
Der nächste Treff findet am Dienstag, 23. April 2024, statt.
Ich freue mich auf euch!
Eure Kirsten Krebs (Tel. 07152 351681)

Arbeitskreis Geschichte vor Ort
Ötscherstraße
Warum gibt es in Rutesheim eine Ötscherstraße?
Sicher nicht nur, um im „österreichischen Viertel“ neben Salzbur-
ger und Scheibbser noch eine dritte Straße zu benennen.

 
Die Ötscherstraße

Eher schon als nette Geste unserer Partnerstadt gegenüber, denn 
der Ötscher ist der Hausberg von Scheibbs. Mit seinem 1893 Meter 
hohen Gipfel beherrscht das Bergmassiv das Mostviertel und gehört 
zu den nördlichen Kalkalpen. Der kalkhaltige Boden hat besonders 
viele Alpenblumen sprießen lassen, deren Samen schon im 16. Jahr-
hundert von Botanikern gesammelt wurden und den Grundstock für 
die Sammlung des Botanischen Gartens in Wien bilden. Durch seine 
isolierte Lage ist das Massiv schon aus 100 km Entfernung zu sehen.

 
Das mächtige Ötschermassiv
 Foto: Manfred Momberger

Sein Name geht auf den kelti-
schen Begriff Ocan (ausgespro-
chen wahrscheinlich Otschan) 
zurück, was so viel heißt wie Va-
terberg – so genannt wegen sei-
ner majestätischen Statur. Unter 
der späteren slawischen Besied-

lung wurde daraus Otschanj im Sinne von „Gevatter“. Aus nördlicher 
Richtung erscheint er massiv und breit, von Westen und insbesonde-
re Osten sieht man jedoch seine Schmalseite. Der Kalkstock ist rings-
um von tiefen Tälern und Schluchten durchschnitten, so dass er nur 
von Nordwesten zugänglich ist. Deshalb liegen im Umkreis von 20 
km auch nur zwei größere Orte: die Bezirkshauptstadt Scheibbs im 
Norden und Mariazell im Südosten. Die kurze Rutesheimer Ötscher-
straße liegt südlich des Kindergartens in der Scheibbser Straße und 
verläuft ein kurzes Stück parallel zur Schillerstraße.
Manfred Momberger

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Rutesheim -
Johanneskirche

Wochenspruch für die kommende Woche:
2. Korinther 5, 17: „Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Krea-
tur; das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“

Donnerstag, 18.04.2024
9.30 Uhr Mama-Papa-Kinder-
Treff, CVJM-Gelände Forchen-
wald, siehe neues Programm!
Thema: „Den Wald entdecken 
– Bäume im Wald“

Freitag, 19.04.2024
15.30 Uhr Gottesdienst im 
Pflegeheim Widdumhof 
(Frau Lenke, Frau Binder)
16.30 Uhr Gottesdienst im 
Pflegeheim Haus am Markt-
platz (Frau Lenke, Frau Bin-
der)

Samstag, 20.04.2024

 
Konfi 3

KUNTERBUNT am 20. April
Kunterbunt hat Geburtstag. 
Und das möchten wir gern mit 
euch feiern!
Ihr seid herzlich eingeladen, am 
20. April ab 15:30 Uhr auf das 
CVJM-Gelände im Forchenwald.
Gegen 16 Uhr starten wir mit 
der Feier-Zeit und der anschlie-
ßenden Aktiv-Zeit.
Freut euch auf kunterbunte Sta-
tionen und eine besondere Fa-
milienzeit
Zum Abschluss des Kunter-
bunt-Nachmittags wird es die-
ses Mal wieder ein leckeres 
Abendessen geben (Geschirr 
nicht vergessen).

Wir freuen uns darauf, mit euch 5 Jahre KUNTERBUNT zu feiern.

wann
wo
Wer
Bitte ein eigenes Vesper mitbringen

donnerstags von 9:30 bis 10:45 Uhr

Kinder von 0-3 Jahren und ihre Eltern
CVJM-Gelände Forchenwald

Weitere Infos in unserer Signal-Gruppe unter folgendem QR-Code: 
Träger: Ev. Johanneskirche Rutesheim

„Den Wald entdecken“
11.04.24 Was gibt es alles im Wald?
18.04.24 Bäume im Wald
25.04.24 Das Eichhörnchen
02.05.24 Die Krabbeltiere
08.02.24 Das Wildschwein

„Wir entdecken unsere Sinne…“
06.06.24 … mit den Augen
13.06.24 … mit den Ohren
20.06.24 … mit der Nase
27.06.24 … mit den Füßen
04.07.24 … mit den Händen
11.07.24 … mit dem Mund
18.07.24  Sommerfest

 
Mama-Papa-Kinder-Treff


